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Angerer der € ltere auf EuropŠischem Phantastensalon SAFE 2008 
 
Le Mont-Dore, Februar 2008 
Phantastische gegenstŠndliche Malerei steht in Frankreich erneut unter der 
Schirmherrschaft des franzšsischen Kulturministers. 
 
Die Idee entstand 2004 im Rahmen der Jahrhundertfeier der Geburt von Salvador 
Dali. Einige klarsichtige Maler der surrealen phantastischen Kunstrichtung wollten 
sich gemeinsam vorstellen. Die junge Bewegung „Dalis Erben“ – gegründet im Juni 
2004 im „Musée de la Résistance“ in Lyon -  verwirklichte im Februar 2005 eine erste 
Phantastenschau in den historischen Hallen der Thermalanstalt von Le Mont-Dore. 
Grund der Wahl dieses besonderen Ortes war das „Buch der Apokalypse“, welches 
in den Jahren 1958-1961 von Dali unter der Mitwirkung von 6 weiteren Künstlern von 
Weltrang erschaffen wurde. Der Verleger des „teuersten Buchs der Welt“ hatte im 
Jahr 1990 seiner Geburtsstadt Le Mont-Dore das Urmodell des  Werks überlassen.  
 
Die Stadt Le Mont-Dore hat die spontane Förderung dieser kreativen Idee nie bereut. 
Innerhalb von drei Jahren entwickelte sich die surrealistische Veranstaltung zu einem 
beliebten Künstlersalon, welcher im vergangenen Winter über 6.000 begeisterte 
Besucher bewegte. Für die schöne Wintersportstation auf 1050 Meter im Gebirge 
des Sancy  war das Ergebnis unerwartet. Der Erfolg des europäischen 
Phantastensalons SAFE beruht auf der hohen Qualität der beteiligten Künstler. Seit 
2005 haben sich 33 erstrangige Maler aus ganz Europa an der besonderen 
Ausstellung beteiligt. Die Siegerliste der „Trophée Apocalypse Dore“ enthält 
bedeutende Namen aus Deutschland und Frankreich : Angerer-der-Aeltere (Bayern), 
Yves Thomas (Paris), Michael Maschka (Bayern) und Pierre Peyrolle (Paris). 
 
Der 3. Salon SAFE in Le Mont-Dore wird gekennzeichnet sein durch 7 neue Künstler 
von Rang, welche sich dem kreativen Feldzug der „Dalis Erben“ anschliessen. Die 
Prestige-Ausstellung in den Thermen vereinigt folgende 13 Maler : Homero Aguilar 
(Kolumbien), Catherine Marie Alexandre (France), Angerer der Ältere (Deutschland), 
Michel Barthélemy (Belgien), Kazimierz Dzyga (Polen), Lisa G. (Canada), Christian 
Lapère (France), Michael Maschka (Deutschland), Alvaro Mejias (Venezuela), Pierre 
Peyrolle (France), Yves Thomas (France), Michèle Van Cotthem (France), Wessi 
(Oesterreich). Alle Künstler werden persönlich im Februar 2008 nach Le Mont-Dore 
kommen und im Rahmen der Prestige-Ausstellung in den Thermen der Kurstadt 66 
Gemälde zeigen. 
13 Maler schaffen außerdem ein besonderes Gemälde zum Thema : MUSIK 
 
Der Phantastensalon SAFE 2008 steht erneut unter der Schirmherrschaft des 
französischen Kulturministers Renaud Donnedieu de Vabres. 
 
Hier das Titelgemälde von Angerer der Ältere : Der Flötenspieler 
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Adresse : Les Thermes du Mont-Dore 
                1 Place du Pantheon 
                F- 63240 Le Mont-Dore 
Öffnungszeiten : Täglich von 10 -12 Uhr, von 15.30  
 
 
INFO ÜBER ANGERER DER ÄLTERE  
  
Angerer der Ältere ist einer der vielseitig begabtesten Künstler dieses Jahrhunderts. Wenn  es  
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in den USA um fantastische Filmwelten geht, führt der Weg an Niederbayern nicht vorbei. Angerer der Ältere konnte mit seinen 
kreativen konzeptionellen Ideen zur „The Neverending Story II“ (Production Warner Bros.) nicht nur den Bayerischen Filmpreis 
ergattern, sondern nachhaltig ein Millionen Publikum begeistern. Seine fantastischen Bilder verkaufen sich weltweit. Im Juli 
2004 feierte Frankreich den 100. Geburtstag Salvador Dalis“ - Angerer der  Ältere vertrat  mit seinem Gesamtwerk die Erben 
der hohen Kunst und entwarf das Plakatbild  „Hommage à Dali“. Egal ob Leuchtendesign (Angerers sechs Meter hoher Lüster‚ 
the 113 ostrich- egg-chandelier) wechselte für 80.000 € den Besitzer, zu seinen Kunden  zählen neben etlichen privaten 
Sammlern und Kunstschätzern nur beispielsweise das  Nachrichtenmagazin ‚Der Spiegel’ (Covertitel), der Automobilkonzern 
Audi AG (ein Getriebeturm aus einem echten Audigetriebe als Schloss). Auch der jetzige Papst Benedikt  XVI, ließ es sich nicht 
nehmen eine von Angerer dem Älteren entworfene und in Eigeninitiative gebaute „Erlöserkapelle“ als „endlich wieder wirkliche 
sakrale Kunst“ mit einem persönlichen Grußwort zu loben. Ein Kunstwerk, das sowohl italienische und deutsche Würdenträger 
ebenso begeistert, wie den Metropolit aus  Rumänien, der ihm den Auftrag für eine Ikone erteilte; eine große Ehrzuteilung für 
einen katholischen Christen. Seine Kunst und seine Produkte springen mühelos hin und her zwischen einer Welt der verrückten 
Phantasie und der  Theater-Welturaufführung “ für „Der kleine Hobbit“ J.R.R. Tolkien. Angerer der Ältere war verantwortlich für 
Bühnenbild, Creatures und Kostüme) und der Welt der ewigen Mitte, der Ruhe, als Herr der letzten Reise. Angerer der Ältere 
schuf auch das einmalige Grabmal für Michael Ende als großes Bronzebuch mit leuchtenden Schildkröten und Eulen  auf dem 
die Kinder bis heute spielen und lachen. Etwas, was sich Michael Ende, einer der erfolgreichsten und anerkanntesten 
Schriftsteller unseres Jahrhunderts, immer gewünscht hatte. Insbesondere Japan huldigte dem Kunstwerk in zahlreichen 
Magazinen. 
Der  Ideenreichtum des Künstlers, Bildhauers und Architekten ist sowohl in der Medienwelt als Architekt und Designer für das in 
der Presse viel gelobte Raum in Raum Kunstwerk „Westpark Studios Munich“ http://www.westpark-studios.de bekannt, in der 
sich internationale Prominente aus Wirtschaft, Politik und Medien die Hand geben, als auch als neuartiger Spieleschöpfer, wie 
z.B. das direct-product- game für die Privatbrauerei Schneider, die damit den „emballisimo“, den Designpreis der 
Österreichischen Papierindustrie erhielt. Seit 2004 ist Angerer der Ältere mit Sitz in Biburg, Niederbayern, member of 
HUCKLEBERRY FRIENDS® -  worldwide creative network  http://www.huckleberry-friends.de 
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CENTURY HEADS http://www.centuryheads.com 
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VIRAL MARKETING http://www.viral-marketing.com 
DIREKT MARKETING http://www.direkt-marketing.de 
GLÜCKSPILZE http://www.glueckspilze.de 


